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Problemstellung

veränderte Rahmenbedingungen in der Wasserwirtschaft
 demografisch
 klimatisch
 sozio-ökonomisch


Anpassung der Wasserinfrastruktur


Anpassung der Entgeltsysteme (?)
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Ausgangssituation Finanzierung
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Beispielfall

mögliche Konzepte für eine Ortsgemeinde (800 EW)

 Zentrales Konzept: Beibehaltung des zentralen Systems und des 
Anschlusses an die GKA

 Dezentrales Konzept: Umstellung auf ein dezentrales System mit 
Pflanzenkläranlagen (PKA)

 Ressourcenorientiertes Konzept: Einführung einer Grau- und Schwarz-
wassertrennung mit Vakuumableitung des Schwarzwassers zu einer 
Biogasanlage
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Grundsätzliche Fragestellungen

 Wie definiert sich die Solidargemeinschaft?

 Welche Teileinrichtungen der Abwasserbeseitigung entstehen?
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Zentrales Konzept

 keine Änderung der Entsorgungssituation

 Entgeltstruktur muss und darf nicht angepasst werden

 spezifische Kosten pro Einwohner steigen, aber „Umlage“ über alle 
Einwohner der Solidargemeinschaft



7© Copyright Mittelrheinische Treuhand GmbH 2015

Dezentrales Konzept

 keine grundsätzliche Änderung der Entsorgungssituation (?)

 keine Anpassung des Entgeltsystems

aber

 Abkopplung privater Grundstücke von zentraler (Niederschlags-
wasser-)Entsorgung

 • Pflicht zur Abkopplung auch im Bestand möglich?
• Widerruf des Anschluss- und Benutzungsrechts?
• Befreiung von den Niederschlagswasserentgelten?
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Ressourcenorientiertes Konzept

grundsätzliche Frage: Wem gehören die spezifischen Anlagen?
a) Eigentümer
b) Entsorgungsträger (Contracting)

falls b)
 Einführung einer Gebühr für die Grauwasseraufbereitung
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